
Ruwer-Hochwald-Radweg
Themenroute / Bahntrassen-Radweg

Von: Hermeskeil (ehemaliger Bahnhof) Nach: Ruwer

Distanz: 48 km Zeit: 4 Std. 00 Min. (bei 12 km/h)
Hm ↑: 876 m Hm ↓: 529 m

Anforderung: ▪ Leicht: nach einem sanften Anstieg geht es mit Ausnahme einiger Wellen stetig bergab.

Anreise:

▪ Hermeskeil ehemaliger Bahnhof (Haltestelle Fahrradbus RadBus Ruwer-Hochwald 
   Linie 200 Trier Hbf. - Ruwer ehemaliger Bahnhof - Hermeskeil ehemaliger Bahnhof)
▪ Ruwer ehemaliger Bahnhof (Haltestelle Fahrradbus RadBus Ruwer-Hochwald 
   Linie 200 Trier Hbf. - Ruwer ehemaliger Bahnhof - Hermeskeil ehemaliger Bahnhof)
▪ Trier Hbf. (diverse Bahnverbindungen sowie Fahrradbus RadBus Ruwer-Hochwald 
   Linie 200 Trier Hbf. - Ruwer ehemaliger Bahnhof - Hermeskeil ehemaliger Bahnhof)

Rückfahrt:
▪ Mit dem Fahrradbus RadBus Ruwer-Hochwald Linie 200 Trier Hbf. - Ruwer 
   ehemaliger Bahnhof - Hermeskeil ehemaliger Bahnhof, 
   Infos, Fahrplan, Reservierung, etc. siehe www.RadBus.de

▪ Mitführung Hunsrück-Radweg und Rheinland-Pfalz Radroute von Hermeskeil bis
   ehemaliger Bahnhof Zerf
▪ Auf dem Radwegenetz nach Trier zum Mosel-Radweg, Kyll-Radweg und zur
   VeloRoute SaarLorLux

Kurz-
beschreibung:

Der Ruwer-Hochwald-Radweg nutzt die Trasse der einstigen Hochwaldbahn und 
verbindet Hunsrück und Mosel. Bei rund 300 Metern Höhenunterschied empfiehlt es 
sich, von Hermeskeil nach Ruwer zu fahren. Als "Aufstiegshilfe" dient der Fahrradbus 
RadBus Ruwer-Hochwald Linie 200. Der Ruwer-Hochwald-Radweg ist dank der 
verkehrsfreien Wegführung, seines Gefälles, der abwechslungsreichen Landschaft und 
des guten gastronomischen Angebots ein Genussradweg par excellence.

Weg-
beschreibung:

Der Ruwer-Hochwald-Radweg beginnt am Fuße des Hochwaldes beim ehemaligen 
Bahnhof Hermeskeil. Der Radweg steigt sanft zum höchsten Punkt der Strecke zwischen 
Kell am See und Reinsfeld an. Danach bestimmt der Flusslauf der Ruwer den 
Streckenverlauf und der Radweg führt stetig bergab. 

Nach der Hälfte der Strecke knickt die Bahntrasse beim ehemaligen Bahnhof Zerf nach 
Norden ab und verläuft über zahlreiche Brücken durch das windungsreiche, enge Tal der 
Ruwer. In Sommerau lohnt sich ein Abstecher zur Burgruine. Ab Waldrach bestimmen 
Weinberge das Landschaftsbild, ehe der Bahntrassen-Radweg in Ruwer im Moseltal 
endet. Die gesamte Strecke bietet zudem eine Vielzahl netter Einkehrgelegenheiten. 

Verbindungen 
im 

Radwegenetz:



Hinweise:
▪ Komplett asphaltierte Strecke
▪ 48 km Bahntrassen-Radweg
▪ Hunsrück-Touristik GmbH, Gebäude 663, D-55483 Hahn-Flughafen, 
   Telefon +49/6543/5077-00, www.hunsruecktouristik.de
▪ Mosellandtouristik GmbH, Kordelweg 1, D-54470 Bernkastel-Kues, 
   Telefon +49/6531/9733-1, www.mosellandtouristik.de

PS. Weitere Informationen zu aktuellen Sperrungen und Umleitungen sowie zur Infrastruktur wie
Parkplätze, Ladestationen, Fahrradverleih, etc. unter www.radwanderland.de

Stand: 17.11.2019
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